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1. Berechnen Sie die inverse Matrix von (4) 
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2. Lösen Sie das Gleichungssystem mit einer Methode Ihrer Wahl. (4) 
 (Hinweis: beachten Sie Aufgabe 1) 
     2x1 + x2 +  3x3 = 2 
 2x1  - x2 + 3x3 = 0  
 -x1  + 4x2 - 2x3 = 2 
 
 
3. Berechnen Sie  ( ) ( )[ ]104556 iiz +−+=  (4) 
 Geben Sie das Ergebnis in der Form z=a+ib an. 
 
 
4. Gegeben sind die Punkte A(2/3/5), B(1/-1/0) und C(3/2/1). 
 a) Unter welchem Winkel schneiden sich die Gerade g durch A und B und die Gerade h 
  durch A und C ? (3) 
 b) Wie groß ist der Abstand des Punktes C zur Gerade g? (3) 
 c) Welche Fläche hat das Dreieck mit den Eckpunkten ABC ? (2) 
 
 
5. Bestimmen Sie alle Lösungen der Gleichung   06)cos(48 =−⋅ x  im Intervall  [0;2π]  (4) 

Geben Sie die Lösungen in Grad und in Radiant an. 
 
 

6. Eine Zellkultur wurde mit 2·103 Zellen/ml angesetzt. 50 Stunden später beträgt die  (4) 
Zellkonzentration 1,5⋅105 Zellen/ml.  Welche Verdopplungszeit haben die Zellen? 
 

 
7. Bestimmen Sie  den Extremwert der Funktion  (6)   x2

)x( e)3x2(f −⋅−=

 
 
8. Gegeben ist die Funktion   xxf x 163

)( −=

   
 a) Wie groß ist die Fläche, die die Funktion f(x) mit der X-Achse einschliesst? (3) 

 b) Welchen Wert hat das Integral ? (3) ∫
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B        Lösungen: 
 
 

1.     det(A)=  2        
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2.     x1= -4 ; x2= 1 ; x3=  3   
 
 
3.  ( ) ( ) i320e32e2i1z 90i1045i10 +===+= °°   
 
 

4.  a) AB:   AC:      α=33,239°    
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5. x = 30° , 330°  bzw. 1/6 π; 11/6 π 
 
 
6. Zahl der Verdopplungen: ln(75)/ln(2)= 6,23 
    Verdopplungszeit 50h/6,23 = 8,027 h = 8h 1,6min 
 
 
7.    ( ) x2

)x( e8x4´f −⋅+−=

   ( ) x2
)x( e20x8´´f −⋅−=

 Maximum bei (2/e-4) = (2 / 0,0183) 
 
8.  a) A=128      
 b) I=0 wegen Symmetrie 
 
 


